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Der Zürcher-Uli
oder «der Wasendoktor» lebte von 1801 bis 1875 im Wasen im Emmental.

Er war von Natur aus begabt für das Heilen von Mensch und Tier und
untermauerte sein Können durch das Studium medizinischer Bücher und
des menschlichen und tierischen Körpers. Wir sehen ihn hier in der
Praxis. Er hatte grossen Zulauf von Stadt und Land, von arm und reich.

Klischee «Emmentaler Nachrichten».
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